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Amt für Bürger und Ordnung

Rügnerstraße
nun mit 
Absperrpfosten

Der im Zuge der Straßensanierung als verkehrsberu-
higter Bereich gestaltete Straßenabschnitt wurde in 
der Vergangenheit aufgrund der Nähe zur Hauptstra-
ße gerne als Ausweichstrecke genutzt. Unter anderem 
haben Kraftfahrer hier Schrittgeschwindigkeit einzu-
halten,  Fußgänger haben Vorrang und Parken ist nur 

auf gekennzeichneten Flächen zulässig. Da es hier vor 
allem an der Einhaltung der zulässigen Geschwindig-
keit mangelte, wurde eine Lösung mit einer Durch-
fahrtsperre erarbeitet.
In einem Beteiligungsverfahren wurden hierzu Anwoh-
nende, Polizei, Rettungsdienste und Feuerwehr gehört.

Der Wertstoffhof informiert

Öffnungszeiten
Jahreswechsel

Der Wertstoffhof Pfungstadt hat in diesem Jahr 
letztmalig am 22.12.2021 geöffnet. 
Ab dem 05.01.2022 ist die Sammelstelle wieder wie 
gewohnt zu den Winteröffnungszeiten für Sie da.

Das Team des Wertstoffhofes wünscht Ihnen eine 
schöne Weihnachtszeit und einen guten Übergang 
ins Neue Jahr.

Ein Gedicht von Ernst Schulte

Wunderbar!
Wunderbar!

Am Montag, den 20.12., 
erreichte uns ein Gedicht 
des Pfungstädters Ernst 
Schulte, nach eigenen 
Angaben 90+, welches wir 
unseren Leserinnen und 
Lesern nicht vorenthalten 
möchten:

Wunderbar! Wunderbar! 
Fußvolks Wünsche 
werden wahr...

Die stadtbekannte 
STRASSING-Leit schaffe 
heit uff „unsrer“ Seit.

Kaum zu glauwe, awwer 
wahr, zum Geburtsdaoch 
meiner Fraa als 
„Geschenk“:
...ein Droddewaa!!!

Ned schäpp unn grau, wie´s friehjer wa´...
Unn jedzd juble alle Füß:
„Ui, wass werd die Strooß so „süß“ - 
vielen Dank unn scheene Grüß´!“

Bitte schützen Sie sich und uns

3G-Regelung 
für Besucherinnen 
und Besucher der 
Stadtverwaltung

Analog zu den Beschlüssen des Landes Hessen trat 
am Montag, 20.12.2021, in unseren Betriebsstätten 
sowie in den Stadthäusern I und II die 3G-Rege-
lung in Kraft. 
Dies bedeutet, dass alle Besucherinnen und Besucher 
einen Nachweis über einen Impf- bzw. Genesenen-
status oder einen aktuellen Test eines Testzentrums 
vorlegen müssen. Ein Laienschnelltest ist hierbei nicht 
ausreichend. 
Die Kontrolle erfolgt an der Zentrale im Foyer des 

Stadthauses I bzw. durch die empfangende Per-
son.
Der Zugang ohne medizinische Maske ist seit dem 
23.01.2021 bis auf Widerruf nicht mehr gestattet.

Wir bitten Sie weiterhin für Vor-Ort-Termine in der 
Verwaltung um vorherige Terminvereinbarung. 

Vielen Dank!
Ihre Stadtverwaltung

Liebe Leserinnen, liebe Leser!

Ein Blick auf unseren letztjährigen
Weihnachtsgruß an Sie macht deutlich, 

wie ähnlich die Situation auch ein Jahr später noch ist.
Auch Ende 2021 leben wir in schwierigen Zeiten, 

die für viele von uns 
enorme Belastungen bedeuten.

Umso mehr und von Herzen wünschen wir Ihnen
ein friedvolles Weihnachtsfest

und uns allen ein viel besseres Neues Jahr.

Bleiben Sie zuversichtlich.

Ihr Team der 
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit

Frohe
Weihnachten

ein gesundes neues Jahr

Das perfekte Weihnachtsgeschenk

Winterzeit ... 
KOLTERZEIT

Kuscheliges für alle Pfungstadt- Fans!

Die Stadt Pfungstadt bietet passend zu Beginn der 
kalten Jahreszeit wieder Ihren PFUNGSTADT-KOLTER 
an.
Der liebevoll gestaltete Kolter ist das perfekte 
„Lastminute-Geschenk“. Produziert in Deutschland, 
mit einer Größe von 200 x 150 cm. Zu sehen sind die 

schönsten Motive unserer Stadt. Auf der einen Seite 
dunkelgrau-hell, auf der anderen Seite hell-dunkelgrau.
Erwerben kann man den Kolter für 50,00 € pro Stück 
beim Kulturamt Pfungstadt in der Brunnenstraße 9 
(E-Werk). 

Bitte nur mit telefonischer Voranmeldung unter 06157 
988 -1138, -1136 oder -1135.

Kita Spatzennest

100 Mützen bis
Nikolaus

Dank einer großen Stoffspende von Frau Langen, ei-
ner Kita Mutter, kam uns eine Idee ...

Eine Mütze zu haben ist nicht immer selbstverständlich, 
deshalb war unser Ziel: 
100 Mützen bis zum 06.12.: Zu Nikolaus sollte jedes 
Kind eine selbst genähte Mütze erhalten.
Ein Schnittmuster und viele helfende Hände von drei 
Mamas und Kolleginnen der Kita Spatzennest waren 
nötig, um an einem Nachmittag in der Kita und zu 
Hause zu schneiden und zu nähen. Selbstverständlich 

unter Einhaltung der aktu-
ellen Corona-Regeln.

Die Freude der Kinder war 
riesig, als sie den Niko-
laussack entdeckten, der 
randvoll mit „süßen“ Mützen 
befüllt war.

Und die Mützen passen 
wunderbar! 

NACHRICHTEN DES BÜRGERMEISTERS Die Stadt Pfungstadt informiert

Frohe Weihnachten
ein gesundes neues Jahr

Liebe Pfungstädterinnen und Pfungstädter,

vor gut einem Jahr hat die größte Impfkampagne 
in der Geschichte der Bundesrepublik Deutschland 
begonnen. Viele – auch ich – hatten die Hoffnung, 
dass das SARS-CoV-2-Virus, allgemein auch Corona 
genannt, seinen Schrecken und seine Gefährlichkeit 
verliert, wenn alle einmal „durchgeimpft“ sind. Leider 
hat sich diese Hoffnung nicht erfüllt und es deutet 
sich an, dass es noch einiges an Zeit und Bemühungen 
erfordern wird, bis wir diesbezüglich wieder halbwegs 
normale Verhältnisse haben. Dies hängt nicht zuletzt 
von uns allen und unserer Bereitschaft ab, die 
nötigen Schritte aus dieser Pandemie gemeinsam und 
konsequent zu gehen. Steigt die Impfquote? Werden 
genügend Auffrischungsimpfungen durchgeführt und 
die Regeln ausreichend beachtet? Hinzu kommen 
Faktoren – Stichwort Virusmutationen – die sich 
schwer beeinflussen lassen. Das macht die Einhaltung 
der Regeln sowie die Bereitschaft zum Impfen nun 
umso wichtiger. Wir alle haben die Sehnsucht nach 
Normalität, somit müssen wir alle unseren Beitrag dazu 
leisten, diese wiederherzustellen. 

Corona-Kontrollen durch die Stadtpolizei
Die Stadtpolizei hat in den Tagen vom 6. bis 10. Dezember 
insgesamt 102 Gewerbe- und Gastronomiebetriebe in 
Pfungstadt hinsichtlich der Einhaltung der geltenden 
Corona-Schutzmaßnahmen und -regeln kontrolliert. 
Neben den Betreiberinnen und Betreibern wurden auch 
Beschäftige und die Kundschaft gebeten, die Einhaltung 
der Regelungen zu belegen. Größtenteils stieß man 
hierbei seitens der Stadtpolizei auf Verständnis, 
manche zeigten sich zudem erfreut, dass konsequent 
kontrolliert wurde. In nur elf Fällen wurden Verstöße 
registriert, sieben davon allerdings so schwerwiegend, 
dass es nicht bei einer Verwarnung bleiben konnte und 
der Vorfall an das Gesundheitsamt gemeldet werden 
musste.

Insgesamt sind sowohl die geringe Anzahl an Verstößen 
als auch die Resonanz bei den Kontrollen als positiv und 
überwiegend vorbildlich anzusehen. Allen Beteiligten 
möchte ich dafür herzlich danken.

3G-Regelung in der Stadtverwaltung
Seit Mitte November gilt in Hessen die 3G-Regelung 

am Arbeitsplatz. Selbstverständlich wird diese auch 
im Bereich der Stadtverwaltung umgesetzt und 
kontrolliert. Die wenigen städtischen Beschäftigten, 
die nicht geimpft sind, müssen vor Arbeitsbeginn ein 
zertifiziertes, aktuelles Testergebnis vorlegen. Zum 
Schutz aller Beschäftigten und der Besucherinnen und 
Besucher gilt in den Räumlichkeiten der Stadtverwaltung 
ab sofort die 3G-Regelung. Sollten Sie also einen Termin 
in der Stadtverwaltung, im Bürgerbüro oder in der 
Stadtbücherei haben, bringen Sie bitte Ihr Impf- oder 
Genesungszertifikat bzw. ein aktuelles Testzertifikat 
mit – Selbsttests sind hierbei nicht ausreichend. Für 
Personen, die zum jetzigen Zeitpunkt bereits einen 
Termin im Bürgerbüro oder bei der Kfz-Zulassung 
gebucht haben, gilt eine kurze Übergangsfrist: Ab dem 
01.01.2022 ist der Zutritt zu städtischen Gebäuden 
ohne ein 3G-Zertifikat nicht mehr gestattet. Hierfür 
bitten wir im Interesse der Besucherinnen und Besucher 
und unserer Beschäftigten um Ihr Verständnis. 

Offene Stadtverwaltung 
Zwischen den Jahren, also in der Zeit vom 27. bis 30.12., 
bleibt die Stadtverwaltung mit einem Notbetrieb für 
Sie geöffnet. 
Gerne sind wir in der Zeit von 08:00 bis 11:00 Uhr und 
von 12:30 bis 15:30 Uhr für Sie erreichbar, Telefon 
06157 988-0.

Sollten Sie ein Anliegen haben, vereinbaren Sie nach 
Möglichkeit bitte schon jetzt einen entsprechenden 
Termin mit dem gewünschten Fachamt – die Kontakte 
finden Sie online unter www.pfungstadt.de. Für eine 
Terminvereinbarung mit dem Bürgerbüro oder der 
Kfz-Zulassung besuchen Sie bitte unsere Homepage: 
www.pfungstadt.de/bürgerbüro. 

Hessentag 
Die Stadtverordnetenversammlung hat sich am 
Montag erneut für die Ausrichtung des Landesfestes in 
Pfungstadt ausgesprochen. Ein entsprechender Antrag 
auf Rückgabe wurde abgelehnt. Die Planungen laufen 
somit weiter. Viel Stimmungsmache fand hier im Vorfeld 
statt und leider entsprach nicht alles den Tatsachen bzw. 
ist reine Spekulation. Ich persönlich finde es schade, 
dass man damit ein bereits beschlossenes Projekt – 
und damit auch alle, die sich mit viel Herzblut dafür 
engagieren – mit Unterstellungen diskreditiert. Respekt 

vor demokratisch legitimierten Entscheidungen und 
der Anspruch, sachlich korrekt zu argumentieren, sind 
essentielle Grundlagen unserer Gesellschaft. Auch 
bei anderen Großprojekten finden und fanden sich 
teils heftige Gegenstimmen – an die Reaktivierung 
des Bahnhofes sei an dieser Stelle erinnert. Und ja, es 
gibt auch Großprojekte, bei denen sich der kalkulierte 
Erfolg nicht einstellt (z. B. beim seinerzeitigen Neubau 
der Sauna). Aber in der Regel gilt der Satz: Wer nichts 
wagt, der nichts gewinnt.

Bei allen Bedenken, die man vorwiegend auch wegen 
der Kosten haben kann, seien Sie versichert: Alle 
Projektbeteiligten sind sich ihrer diesbezüglichen 
Verantwortung sehr bewusst und behalten die Lage 
sowie die Entwicklungen genau im Auge.

Ein solches Großprojekt, das Chancen und Fördermittel 
mit sich bringt, ist selbstverständlich auch mit Risiken 
verbunden. Entscheidend hierbei ist, dass diese stets 
neu und nach bestem Wissen abgewogen werden und 
somit überschaubar und kalkulierbar bleiben.

Bislang sind wir mehr als im Zeitplan und auch 
unser Kostenrahmen von 2,25 Mio. Euro – in dem 
bereits 750.000 Euro für coronabedingte Mehrkosten 
enthalten sind – bewegt sich aus heutiger Sicht in einem 
realistischen Rahmen. Zu verantwortungsbewusstem 
Handeln gehört wie schon gesagt, dass man ein Projekt 
ständig neu bewertet und dieses auch im Hinblick auf 
sich verändernde Rahmenbedingungen betrachtet. Sie 
können sich darauf verlassen, dass ich genau dies tue 
und weiterhin tun werde. 

Sandbachbrücke
Endlich ist es soweit: Die Brücke über den Sandbach 
wurde am Dienstag vor Weihnachten geliefert und 
montiert. Mehr als ein Jahr war die Verbindung im 
Nordosten der Stadt zum Industriegebiet gesperrt. 
Die alte Brücke war marode und somit unsicher und 
musste daher ersetzt werden. Die neue Brücke ist 
mit einer erstmals in Deutschland angewandten und 
zugelassenen Technik errichtet worden. Wir erwarten 
hierdurch eine längere Lebensdauer. Ich danke allen, 
die das Projekt ermöglichten und denjenigen, die 
auf die Erneuerung so lange gewartet haben, für ihre 
Geduld. Einen wöchentlichen Video-Rückblick zu den 

Arbeiten unseres Betriebshofes finden Sie online unter 
www.pfungstadt.de.

Gemeinschaft und Gemeinwohl
Johann Wolfgang von Goethe sagte einst: „Wer nichts 
für andere tut, tut nichts für sich.“ – eine Erkenntnis, in 
der viel Wahrheit steckt. Daher möchte an dieser Stelle 
allen danke sagen, die sich in unserer Stadtgesellschaft 
für andere Menschen engagieren. Ob in den Vereinen 
und Organisationen, der Feuerwehr und den sozialen 
Einrichtungen, den Religionsgemeinschaften oder 
Hilfsorganisationen und selbstverständlich auch all 
jenen Gemeinschaften, die ich hier nicht aufzähle, 
die aber für uns alle einen wichtigen Beitrag leisten: 
Sie alle vollbringen einen vorbildlichen Einsatz für das 
Gemeinwohl. In einer leider immer ichbezogeneren 
Gesellschaft gibt Ihr Beispiel Hoffnung, Zuversicht und 
maßgebliche Denkanstöße.

Mein ebenso großer Dank gilt den in der Gastronomie-, 
Kultur- und Veranstaltungsbranche Tätigen. Danke für 
Ihr Durchhaltevermögen in diesen schwierigen Zeiten. 
Wir brauchen Sie – und Sie brauchen auch uns, das soll 
uns allen stets bewusst sein.

Abschließend danke ich nicht nur allen unseren 
städtischen Beschäftigten, sondern auch all jenen, 
die uns in diesem Jahr mit Respekt und Verständnis 
begegneten. Es jeder und jedem immer recht zu 
machen ist nicht einfach, eigentlich unmöglich – wir 
geben dennoch täglich unser Bestes. 

Ihnen allen wünsche ich an dieser Stelle ein gesegnetes, 
frohes Weihnachtsfest, eine friedliche Zeit und für 
das Neue Jahr 2022 alles erdenklich Gute. Lassen Sie 
uns gemeinsam das Beste daraus machen und die 
Zuversicht nicht verlieren.

Herzliche Grüße, 
Ihr Bürgermeister

Patrick Koch


